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2. LV-Sitzung 

28.08.2014, Jugendzentrum Nußdorf/A. - 19 Uhr 
 

Anwesend:  Berger Gerald, Leichtfried Josef, Zeitnlinger Christian, Plainer Rudolf, Leimer 
Johann, Nini Hermann, Pichlbauer Hans, Halsegger Elke, Campestrini Heinz, Brunner Jochen 
(Schriftführer), Goldmann Nicole, Pölzleithner Armin, Bauer Christoph, Blöchl Christian, 
Esterer Benjamin, Eder Wolfgang, Novotny Tanja, Pucher Gerhard, Walkolblinger Ingo,  
Bierbaumer Christian, Mayerhauser Gerald (OS Nußdorf) 
 

Entschuldigt: Leimer Christina, Schöftner Gudrun 
 
Tagesordnung: 
 

- Follow-up – letztes Protokoll 
-  Jugend-/Ausbildungszentrum 
- Bekleidung 
- Versicherung 
- Umgang mit ÖWR-Eigentum (Boote, KFZ, Sonar etc…)  
- Jugendlager / Meisterschaften 
- Solarys  „syBOS“  (Vereinssoftware)  
- Kurze Berichte der LV-Mitglieder 
- Termine 
- Weiterbildung Erste Hilfe 
- Allfälliges 
 
Begrüßung durch LL Leichtfried 
 
Follow-up letztes Protokoll 
 

Maturaprojekt:  
Madl Elisabeth ist Kontaktperson zur Tourismusschule Bad Ischl – der AL spricht mit ihr 
bezüglich Vorgehensweise. 
 

Rechnungsprüfer: 
Bisher hat sich noch kein(e) weitere(r) Interessent(in) gemeldet, es muß aber laut 
Vereinsgesetz eine zweite Person geben. 
Die AL geben nochmals den Auftrag an die OL, für die Funktion jemand geeignete(n) zu 
finden. 
 

KHD Übung: 
Nächste Übung 2015 im Abschnitt Linz, dafür ist der AL verantwortlich. 
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Taucheinsatzstaffel: 
Kam. Leimer gibt Kosten und Verfügbarkeit zu bedenken. Kam. Berger meint, dass das noch 
genauer besprochen gehört. Laut Kam. Leimer muss es ein Gerät geben, welches schnell und 
immer verfügbar ist. 
Kam. Berger: In den ersten 2 Stunden darf jeder Suchen wie er will – die Behörde kann 
natürlich jederzeit einschreiten. Aber wenn nur gemeinsame Suchen stattfinden, dann wird 
eine Einsatzstaffel nicht dafür stehen. 
Kam. Leichtfried: Der LV ist nicht dagegen, wie teils dargestellt wurde, sondern natürlich 
dafür, aber die Relevanz und die Kosten müssen mittels LV Beschluss festgelegt werden. 
Kam. Berger: Nach einer konkret vorliegenden Planung durch Kam. Leimer soll bei der 
nächsten LV-Sitzung abgestimmt werden. 
 

Sonargeräte: 
Werden regelmäßig benutzt und sind einsatzbereit. AS A meldet, dass über 25m Tiefe der 
Einsatz eher bescheiden wird, weil man nicht mehr viel sieht. Ungeeignet für Pichlinger See, 
für Pleschinger See sehr gut. 
 
JAZ – Bierbaumer Christian 
 

Stellt anscheinend Zweifel an seiner Person seitens des LV fest und fragt sich, ob er so 
weitermachen kann, weil gewisse Personen ihm in den Rücken fallen. 
Er arbeitet auch über das Vereinbarte hinaus, so, wie wenn es sein eigener Betrieb wäre. 
Es wird beklagt, weil er sich eine Woche Urlaub genommen hat, obwohl ohnehin 
Schlechtwetter angekündigt war. Hat dies jedoch leider nicht mit der LL abgesprochen und 
sieht das als einziges Manko dabei. 
Wenn seine Kinder mitbekommen, dass man sich so kaputt macht, dann muss man sich die 
Frage stellen wie es weiter geht. 
Kam. Bierbaumer möchte weitermachen, stellt das aber in Frage und möchte eine 
Abstimmung, ob das vom LV auch gewünscht wird. 
Stammgäste dürfen wir nicht auch noch vergraulen. Einige Verbesserungen wurden schon 
zwischen ihm, Kam. Berger, Leichtfried und Zeintlinger besprochen. 
Für den Gästemangel im heurigen, sehr durchwachsenen Sommer kann keiner was.  
Mit den auflaufenden Mehrstunden in einer Saison kann er seinen Urlaub gar nicht 
konsumieren, weil er zuerst diese in der „toten“ Zeit ausgleichen muss. 
Die Hütten wurden vom JAZ-Personal gestrichen, weil weniger Betrieb war und von den OS 
trotz Aufruf die Unterstützung gefehlt hat. 
Kam. Leichtfried: Vom LV wurde nie an seiner Tätigkeit gezweifelt. Um die Stunden 
aufzuzeichnen wurde über ein Zeiterfassungsgerät gesprochen. Kam. Bierbaumer hätte damit 
kein Problem, aber es wird wahrscheinlich nicht gesetzeskonform sein, weil die Stunden 
möglicherweise zu viel sind (Arbeitsinspektorat). Zum Beispiel müsste eine Wochenendruhe 
von 36 Stunden eingehalten werden. 
 LL: gewisse Kritikpunkte sind gekommen, leider wurden diese nie ausgesprochen, das 
könnte sich hochgeschaukelt haben. 
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Kam. Berger: es ist klar, dass hier saisonell viele Stunden anfallen und das wird auch aus 
seiner Sicht vom LV auch gewürdigt. 
Kam. Bierbaumer soll seine Verbesserungswünsche und Problempunkte in einem kleinen 
Besprechungskreis äussern, damit man weiß was es zu ändern gilt. 
Lt. Bergers Sicht und jener der Anwesenden steht der LV voll hinter Kam. Bierbaumer. Kam. 
Berger will konkrete Punkte wissen, was nicht bzw. falsch läuft. 
 
Kam. Bierbaumer: Über eine Neugestaltung der JAZ-Homepage wurde gesprochen, bis dato 
ist aber nichts geschehen – Umsetzung wäre dringend im Herbst nötig. 
Es soll möglich sein, dass er mal eine Woche weg ist, jedoch mit Abmeldung bei der Landes-
leitung.  Das soll kein Problem sein stellt Kam. Berger fest.  
Der Anrufbeantworter gibt Auskunft, wenn niemand da ist und verweist auf Bierbaumers 
Handy-Nummer, daher ist er auch so immer erreichbar. Es ist jedoch darauf zu achten, dass 
alles abgedreht bzw. ausgeschaltet ist (z.B. Beleuchtung). 
Zuwenig Personal: Das Problem ist bekannt, aber kann im Moment nicht gelöst werden. 
Grundsätzlich ist auch regelmäßige und häufigere Kommunikation miteinander wünschens-
wert, um Probleme im Vorfeld zu vermeiden (analog zum Jugendlager). 
 

Frage Kam. Pucher: Sind Probleme vom Jungendlager ausgesprochen? 
Kam. Berger: Sollten gelöst und ausgesprochen sein - man spricht wieder miteinander. 
LL Leichtfried zur Situation: 
Es hatte ein Junge Cannabis mit und daher wurde eine Anzeige eingeleitet. Schnäpse usw. 
wurden ebenfalls gefunden und entsprechend gehandelt. 
Problem des Jugendlagers, dass die Gruppe Lagerleitung und Jugendzentrumleitung sich nicht 
verstanden haben. 
Aufgrund von Konflikten im Vorjahr mit Christian Brunner - klare Aussage des LV: 
Grundsätzlich ist die Führung des JAZ Aufgabe Bierbaumers und nicht das Jugendlager. 
Kam. Goldmann: Klares Kommunikationsproblem – wer macht welches Programm, wer 
informiert wen; erwartet aber auch gegenseitiges Respektieren.  
Beispiel: Problem mit einem Burschen, weil er das Mädchenhaus nicht verlassen wollte. 
Mehrere „Kleinigkeiten“, welche sich aber aufgeschaukelt haben. 
Sie findet, unsere Lager haben grundsätzlich viel besser funktioniert als das Internationale. 
Kam. Leimer vertritt die Auffassung, es vorkomme ihm so vor, dass an Kam. Bierbaumer wie 
auch immer vermittelt wurde, die Jugendlager hätten ihm nichts anzugehen. 
Es kann aber auch nicht sein, dass die Wiener Taucher sämtliche Getränke einlagern, somit 
nichts konsumieren und nur Müll hinterlassen. 
Üblicherweise werden Getränke vom Unterkunftsgeber abgezählt, zur Verfügung gestellt und 
die konsumierten abgerechnet. Da erübrigt sich die Anwesenheit zu später Stunde. 
 

Berger stellt abschließend fest, der LV will, dass es mit Kam. Bierbaumer weiterlaufen soll, 
durch eine engere Kommunikation Anforderungen, Problemlösungen und anstehende Themen 
auszusprechen. 
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Bekleidung 
 

Wir sollten uns trotz neuerer Artikel möglichst an die seinerzeit festgelegte Bekleidungs-
ordnung halten. 
Der LL stellt die Frage, ob es nicht Sinn macht, wieder im kleinen Kreis darüber zu 
diskutieren und entscheiden. 
Atmungsaktives Polo hat Speedo nicht mehr im Programm, aber LineArt. 
Empfehlung bedrucken nicht besticken, da günstiger:  
Einmalkosten für Druck € 55,- / EK-Pr 15,- per Stk. 
 
Kooperation mit Speedo angelaufen.  
Produktion derzeitiger Fleecejacke (LineArt) wird mit Ende 2014 eingestellt. 
Kam. Halsegger frägt ob wir uns mit Fleecejacken noch eindecken sollen? Nein, vorher 
Alternativprodukt checken. Softshell-Jacke von Astri kostet 75,- im Einkauf.  
Softshell Jacken werden in einheitlichem Rot ins Programm aufgenommen.  
Einstimmiger Beschluss ! 
Kam. Berger: informiert über Lycra-Shirt, atmungsaktiv, sozusagen als „Zusatz-Bekleidung“ 
für darunter. 
Kam. Halsegger: es wird eine Ausschreibung geben, welche Artikel einmalig im Jahr bestellt 
werden. Eine gesamte Testkollektion soll zum Probieren ausgeschickt werden, wonach der 
Bedarf je OS verbindlich bestellt wird. 
LL: es soll so wenig wie möglich auf Lager gelegt werden (Kostenfaktor). 
Kam. Zeintlinger: Fa. Funbike, spezielle Firma für Outdoor, bietet u.a. wasserdichte Pack-
säcke und Reisetaschen an und will mit uns zusammenarbeiten.   
Katalog wird an Kam. Halsegger überreicht. 
 
Versicherung 
 

Angebot der O.Ö. Versicherung für Teilnehmer an Kinder-Schwimmkursen: € 1.200 Jahres- 
Prämie; versichert sind nicht namentlich genannte 4-15jährige (Basismenge 300) für Unfall-
invalidität (20.000,-), Unfalltod u. Bergungskosten (inkl. Hubschrauber) zu je 5.000,- und 
Heilkosten 1.000,- (z.B. Zahnersatz incl.). 
Diese gilt ausschließlich für an den LV gemeldeten MitgliederInnen (Schwimmkurs- 
teilnehmer)! 
Für alle anderen darüber hinaus gehenden Freizeitaktivitäten ist eine persönliche Freizeit-
unfallversicherung erforderlich. 
Eine Detailinfo folgt an alle OL, JL, SL u. RL. 
Einstimmiger Beschluss ! 
 
Umgang mit ÖWR-Eigentum 
 

Bus Attersee: innerhalb 47000 km musste zwei Mal das komplette Bremssystem erneuert 
werden (letzte Rechnung € 3.000,- inkl. Karosserieschaden). 
Neues Boot Nußdorf: schliff ohne Fender am Eisen, OS Weyregg hat bei Atterseeüber-
querung damit ausgeholfen. Es sind daher unbedingt Fender anzuschaffen!!! 
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Außerdem war das Boot mit 17 Tauchern mit kplt. Ausrüstung unterwegs – 10 Personen sind 
zugelassen! Das darf nicht sein! Da entstehen Haftungsfragen! 
Sonare: Akkus leer u. fehlendes Zubehör - beim Gerät Hallstatt, welches an Pichling 
übergeben wurde. 
Fahrzeuge: Die Verantwortlichen sollen die Fahrzeuge bei längeren Stillstehzeiten bewegen 
(einige Km bis Betriebstemperatur erreicht ist). 
Mit sämtlichen Geräten ist sorgsam umzugehen (wie wenn es eigene wären), da die 
öffentlichen Mittel immer knapper werden.  
Hochwasserboote: 
Fallen eigentlich unter die Motorbootsperre – Frage ob sie angemeldet werden sollen. 
Kam. Pölzleithner/Zeintlinger: Alle Boote mit Verbrennungsmotoren sind grundsätzlich bei 
der Schifffahrtsbehörde  anzumelden – dürfen bis dahin nur im Einsatz verwendet werden. 
 
Jugendlager/Meisterschaften 
 

Kam. Goldmann: Jugendlager gut ausgelastet (50 Tn); hingegen Trainingslager nur 6 Tn. 
Die Schwimmzeiten beim Trainingslager wurden um Durchschnitt um 10 Sek. verbessert. 
Lager sollen beibehalten werden, aber in anderer Form. (ev. altersmäßig geteilt). 
Informationen werden anscheinend von manchen Jugendleitern nicht weitergegeben – 
Besprechung folgt. 
Halsegger: Zukunft der Meisterschaften – Brainstorming Kam. Esterer/Halsegger 
Meisterschaften 2015 in Bad Goisern (4. Juli). 
Zukünftig wird eine Kaution (50 €) eingehoben, um kurzfristige Absagen auszuschalten. 
Einstimmiger Beschluss ! 
 
Solarys / syBOS 
 

Zeintlinger: Ursprung in Vorarlberg – dezentrales System 
Vorteile: über Internet Zugriff von Berechtigten möglich; Einsätze, Ausrüstung, Dokumente 
und vieles andere erfassbar – sehr komplex. 
Nachteile: es muss kontinuierlich gepflegt werden (u.zw. auch von den OL!); kann nicht 
mit Mitgliedsbeiträgen verknüpft werden, daher auch keine Zahlschein-Ausdrucke. 
Kosten: einmalig 8.000 €  (jede weitere Einschulung 1.400 €) / lfd.  jährliche Kosten 2.000 € 
Software- Änderungen sind kostenpflichtig und sehr träge in der Machbarkeit. 
Einstimmiger Grundsatzbeschluss: Dieses Thema soll weiterverfolgt werden und bei der 
nächsten OL-Tagung diskutiert werden. 
 
Kurzberichte 
 

Tauchen: Tauchkurs für Tauchlehreranwärter in St. Gilgen im Sept. ( 2+2*) 
Trailer-Suchaktion scheint zwar auf der Homepage und auf YouTube auf, der LV hatte aber 
keine Info. >  Kommunikationsproblem! 
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Schwimmen u. Rettungsschwimmen: 31.05. RL- Fortbildung (12 Tn) – Test Rettungsgerät: 
Gürteltasche über Reißleine zu öffnen. Hat für die ÖWR wenig Sinn. Eignet sich eher für 
Überwachung. 
18.10. SL- Fortbildung: Gastvortrag durch Hrn. Markus Keck (Schwimmtechnik für Kinder) 
Bitte an AL/OL ihre Ausbildner zu entsenden!  Danke an Martin Grüll für die Organisation. 
Infolge findet die Ausbildung zum SL dieses Mal im Hallenbad Lenzing an 6 Terminen und 
weitere 2-3 Termine in Linz, Auf der Gugl statt. 
 

Jugend:  LL fragt Kam. Goldmann, ob sie die Funktion als LV-Jugendreferentin annimmt? 
Ja.  -  Einstimmige Kooption ! 
 

Funk: Pichlbauer appelliert wiederholt an die OL: Bis dato von 88 Alarmierungen nicht 
einmal 30 Einsatzberichte. 
Klarstellung: Je Alarmierung ist eine Einsatzmeldung zu schreiben; d.h. auch pro Ausfahrt. 
Bei Sturmwarnung mit Ausfahrt, jedoch ohne Einsatz, ist eine Kontrollfahrt zu schreiben. 
HP: Bitte bei Berichten den Verfasser anführen. 
Alarmpläne: Ziehen sich auch schon eine Weile. Anliegen seitens des LFK – diese möchte 
unbedingt unterschriebene Alarmpläne. Bitte an die säumigen OL um dringende Übermittlung! 
 Pager Alarmierung: Der neue zus. Vermerk heißt „Alarmstufe 1“, damit ist ersichtlich in 
welcher Alarmstufe alarmiert wurde. 
 

Sanität: Sauerstoffgerät–Anfrage und Angebot per E-Mail ausgeschickt. 
LL verweist an damaligen Beschluss, dass in jedem Bus eines verfügbar ist. Es gibt im LV 
ungefähr 10 Flaschen. Sinnvoll sind Flaschen mit Durckminderer und Wartungsvertrag. 
Bedarfserhebung: wer welche benötigt; diese werden dann bei der OL-Tagung ausgegeben 
bzw. getauscht. Alte Druckminderer und Flaschen werden eingezogen. 
Verbandsmaterial: Anfrage diesbezüglich erfolgte von Kam. Novotny. 
Die ausgefüllten EH Dokumentationen bleiben in der OS. 
Die Funktion des LV-Sanitätsbeauftragten soll 2015 von Stadlbauer Siegmar (OS Laakirchen) 
übernommen werden. 
  
Nautik:  Instruktor Kurs mit Prüfung vom 3.-5.10. in Kärnten. 5 Kandidaten (3 Nußdorf , 
Laakrichen u. Steyregg). Die Nautik Instruktoren laufen langsam an. 
SF-Kurs für Herbst fällt aus – nur 3 Anmeldungen. 
 

Landeseinsatzleiter: Kam. Pucher benötigt für die Retter Messe  noch Standpersonal; 
präsentiert werden soll Boot Nußdorf,  Boot Plesching und 1 Hochwasserboot (Vorchdorf), 
Bus Attersee bzw. Bus WW. 
Diskussion, da Boot Nußdorf Überbreite hat. Sondertransportgenehmigung (Land O.Ö.) 
erforderlich - wird geklärt. Fronius-Ladegeräte sollten in den Fahrzeugen eingebaut sein. 
Vorführung in der Traun wird von Dostal Manfred organisiert. 
Kam. Pucher besorgt Muster für Namensschilder (Metall / graviert). 
Hubschrauber wird nächstes Jahr zur KHD-Übung wieder angefordert – mal sehen ob beim 
ÖBH Geld dafür da ist. 
Aktueller Beschlüsse-Katalog wird urgiert – zukünftig auf HP unter Intern. 
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Wildwasser: Anfang August war Canyoning Übung mit Bergrettung. ÖWR wird vom BRD 
zukünftig mitalarmiert. 
September: Bundesseminar, 4.10.: WW-Fortbildung 
 

AS A: Es werden 20 Einsatzhelme angekauft (Sponsoring); je Bootsführer ein Helm mit 
Headset (Vorbild LV V). Ausführung taglichtgelb mit blauer Leuchtschrift ÖWR O.Ö., 
aufblas-bar (hält den Kopf über Wasser). 
 

AS S: Überarbeitung Stundensätze LV?! – derzeit nicht, weil unsere Richtwerte am LFK 
angelehnt sind. 
Standort HW-Boote:  Linz in Vorchdorf , Skgt. in Bad Goisern, Attersee im JAZ. 
Boot Laakirchen war bei Überwachung der Attersee Überquerung dabei. 
Schwimmwettkampf in CZ/Lipno 02./03.08.- keine Meldungen; CZ River Marathon – 
 
11.10.2014 - FW/WW zur Überwachung bereithalten. 
01.10.2014 - Schulung für das Fahren mit Einsatzfahrzeugen / Ort je nach Anmeldungen. 
 

AS L:  Überwachungen wurden abgedeckt. Kam. Blöchl erbittet Unterstützung für die 
Ausrichtung der KHD Übung nächstes Jahr.  
Kam. Zeintlinger: Erfahrung damit hat die OS Traun, sowie der LEL und AL A. 
Übungsannahme und Termin bestimmt der AL L. 
 

LL-Leichtfried: EU Projekt (offiziell abgeschlossen) brachte insgesamt 17.345,- Euro für 
den LV O.Ö. 
29.08. Präsentation Zusammenarbeit in CZ (LL+Ehren-LL Kobzik);  
6.09. ist in CZ wieder Tag der Einsatzkräfte, da sollen unbedingt Mannschaften teilnehmen, 
da mit österr. Politik zu rechnen ist. 
Am 01.09. Gespräch mit dem LH – Anfrage wegen bezahlter Bürokraft. 
 
Termine 
 

Nächste LV-Sitzung:   Dienstag, 21.10.2014  -  19 Uhr, 
     in der Geschäftsstelle Linz 
 

29.11.2014:  OL-Tagung mit Jahresabschlussfeier, JAZ Nußdorf/A. 
 

Alle anderen Termine sind auf der HP veröffentlicht. 
 
 
F.d.R.d.P. 
Ing. Jochen Brunner (eh) 


